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Datum der Sitzung Gremium

26.09.2019 Ortsbeirat Golm X

Beschlussvorschlag:

Der Ortsbeirat möge beschließen:

Der Oberbürgermeister wird gebeten zu prüfen, inwieweit kurzfristig die Verlängerung des 
Kossätenweges mit notwendigen Lichtpunkten ebenso wie die Ritterstraße ausgestattet werden kann. 
Im Rahmen der Prüfung sollte der die Nutzbarkeit des Weges geprüft werden, der im Moment durch 
aufgebrochene Sandstellen gerade für Rollstuhlfahrende ein gefahrloses Durchkommen kaum 
ermöglicht. 

gez. Kathleen Krause
Ortsvorsteherin
Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 

auf der Rückseite

Beschlussverfolgung gewünscht: Termin:



Finanzielle Auswirkungen? Ja Nein

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Begründung: 
Der Kossätenweg wurde im Rahmen der Baumaßnahme des Base Camp erneuert und auch 
beleuchtet. Der obere Straßenteil zum Bahnhof, bisher Richtung Science Park nichtbebaute Teil des 
Weges, ist nicht einsehbar in der dunklen Jahreszeit. Ebenso steht er regelmäßig unter Wasser. 
Wegeabschnitte zum Bahnhof sind wegen Aufrissen versandet und von Rollstuhlfahrer*innen nicht 
nutzbar, beides sollte vor dem Einsetzen der dunklen Jahreszeit unbedingt verändert werden, sowohl 
der bauliche Zustand soweit saniert, dass eine gefahrlose Nutzung des Weges möglich macht sowie 
eine Beleuchtung maßvoll zum Einsatz kommt. Der Wegeabschnitt zählt zu den am häufigsten 
genutzten Schulweg der Schüler*innen sowie als Wegeverbindung zum Wissenschaftspark und der 
Universität. 


